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.5amburg unD feine $auten.

©ie 8ernDrud:er Dienen 5ur EBeförberung Der Selegrarnme 5wifchen Dem let unD vielen hiefigen

größeren $irmen.

‘llls gemeinfame ®tromquelle für fämtliahe Selegraphenleitungen Des %[mtes 35amburg Diem

eine ®ammlerbatterie aus 285 3ellen mit einer %Ibgabefähigkeit von 40 unD 42 3ellen mit

einer folchen von etwa 14 ‘llmpereftunben. .Sjiernnn finD 240 3ellen für Den SBetrieb Der erbeits=

ftromleitungen, 20 3ellen fiir Den SBetrieb Der Qiuheftromleitungen unD Drtsftromkreife, 65 3ellen

5ur Q[ushilfe befiimmt. 3um SiaDen Der ©arnmler aus Dem 8eiternet3 Der reichseigenen elek=

trifchen anlage Dient im Slichtne3 eine 6pannung von 110 QSolt. Sur Selegrammbeförberung
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‘llbb. 357. @auptpoft= unD $elegraphengebiiube, Qageplan.

Durch $ernfprether 5wifchen Den $eilnehmern Der $$ernfpreclßentrale unD Dem Selegraphenamt ihm

16 Sleitungen norhanben. 59er (5an 5um 2aDen Der Selegraphenfammler fowie aller anftigen

QIpparate unD Der ®ignalnorrichtungen Der .5au5rohrpnft wirD‚ ebenfo wie Der SBeleuchtungs:

ftrom, geliefert Durch Die im 9J?afchinenhau5 am ©ammtorwall ftehenDen bier (Bleichftrom

91ebenfclfluf;bqnamomafdfinen rnit einer 53eiftung von 30 Rilowatt bei 110 bis 150 2301t

@pannung unD eine Da5u gehörige 6ammlerbatterie von 60 3ellen 311 3576 lepereftunDen

91bgabefähigkeit. ‘les @rfagftromquelle für Den 5war unwahrfcheinlichen, aber große Gefahr

in fid) fchlief;enDen $all eines Q3erfagens Der elektrifchen 8ichtleitung ift im Reflergefchof; Des

‘Ielegraphenamts eine ®asDnnamomafchine mit einer 2eiftungsfähiglaeit von 78 ‘2lmpere bei

115 Q301t 6pannung aufgeftellt, Deren Sjauptleitung mit Der 6ammlerbatterie für Den ‘:'£elegraphen=

L° betrieb unD Den iibrigen

° $etriebsleitnngen 511 ner=

binDen ift, unD Die binnen

Drei 9Jiinuten in £Betrieb

gefth werDen kann.

0 „„ {Die für Den Q3erkehr

% Maschinen höchft wichtige elektriffhe

] . . . . . "°“"'"°“'- '-°-“°“”°°'- llhrenanlage mitgwei®op=

 

 

   

Wagoanle.

 
 

 

 

 
 

 

 
Wagenhof.

 

 

 

    

 

Wwenhanla Leiser - fiäumä dmmmga peluhren uanechs einfache“

" F‘ Uhren in Den Qietrieb5fälen
‘llbb. 358. .5auptpoft= unb $elemaphengebäube, QBagenhnf neben nerfd)iebenen anDern

unb 9J?afchmengebaube. - in Den ®ebäuben verteilten

wirD Durd) eine im SBatterieraurn aufgeftellte befonDere 6ammlerbatterie von fünf 3ellen an:

getrieben, wofür noch ein gleiehartiger voller (Erfa3 norhanDen ift.

{Das %ernfprechwefen in .Sjamburg ift feit Der Giinrichtung Des 3entralfernfprechamt5 in

Den 5ahren 1906 bis 1908 mit einem Rnftenaufwanb non in5gefamt 25 9J?illionen 9Jiat‘k ein;

heitlich geftaltet worDen. 39er gröf3te $eil Der oberirDifehen 6taDtleitungen ift befeitigt 11115

Durch unterirbifche erfeßt worDen, Die in 3ementkanälen, foweit tunlich innerhalb Der %ürgerfteige

       
 


